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Pro Fencing aktuell

Der Förderverein Pro Fencing e.V. ist der offizielle Förderverein der Fechtabteilung des PSV Berlin. Er wurde im März 
2010 durch PSV-Mitglieder ins Leben gerufen und widmet sich seitdem erfolgreich der Akquise von Spendern und 
Sponsoren. Satzungsgemäß wird die PSV Fechtabteilung mit den erhaltenen Geld- und Sachspenden direkt geför-
dert. Der Vorstand besteht aus Tino Anding (1. Vorstand), Michael Behrendt (2. Vorstand) und Katrin Röder (Vorstand 
für Finanzen). Weiterführende Informationen findet ihr unter www.profencing.de. 

Förderverein Pro Fencing e.V.

Der Ausbau der Rollstuhlfechtabteilung ist ein er-
klärtes Ziel des PSV Vorstandes. Verschiedene Ak-
tivitäten der letzten Jahre führten zur Verbesserung 
des Rollifechtangebotes und der Infrastruktur. Die 
von uns 2013 durchgeführten Deutschen Meister-
schaften im Rollifechten, die Rampe am Hauptein-
gang unserer Fechtsporthalle, gesponsert durch die 
Stiftung Berliner Sparkasse, sowie die beiden Rolli-
fechtgestelle vom Deutschen Rollstuhlfechtverband 
und vom Behindertensport-Verband Berlin sind nur 
das offensichtliche Ergebnis unserer Bemühungen. 
Auch die vom Bezirk Marzahn-Hellersdorf herge-
stellte Rampe am Nebenausgang gehört dazu.

Da die beste Infrastruktur ohne Sportler nichts nützt, 
hat ProFencing im Mai 2015 bei der Aktion Mensch 
ein Förderprojekt beantragt, um Flyer und Roll Ups 
zum Rollifechten zu produzieren und 3 Workshops 
durchzuführen. Die Aktion soll das Rollstuhlfechten 
in Berlin bekannter machen und neue Mitglieder 
zu uns führen. Das Projekt wurde schließlich mit  
5.000 € Förderung bewilligt, womit wir bis Ende Juli 
2016 verschiedene Marketingaktionen durchführen 
werden.

So fand eine erste Präsentation Ende August in der 
Abteilung für Rückenmarksverletzte des Unfallkran-
kenhauses Berlin statt. Den Rahmen bot ein Tag der 
offenen Tür.

Bei bestem Sommerwetter schafften Horst Dum-
ke, Ines und Paul Biewald, Thomas Kaube, Steffen 
Nordmann und Dirk Röder die Ausrüstung nach 
Hellersdorf und warben einen Nachmittag lang für 
den Fechtsport. Moralische Unterstützung gab es 
zudem von BFB Präsident Mario Freund, der das 
Rollstuhlfechten auch auf der Ebene Land Berlin 
endgültig etablieren möchte. Fotograf Stefan Bre-
mer sorgte für die passenden Bilder vom Event, die 
sich zum Teil im Flyer und den Roll Ups wiederfin-
den werden.

Weitere Präsentationen innerhalb des Projektes sind 
im April und Mai 2016 geplant, einer davon in unse-
rer Fechtsporthalle. Am Ende wollen wir möglichst 
viele neue Rollifechter in unseren Reihen begrüßen. 

Helft auch ihr uns, indem ihr einfach immer wieder 
mit Freunden und Bekannten über unsere faszinie-
rende Sportart sprecht.

Aktion Mensch Förderprojekt - Rollstuhlfechten
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„Fechten Fetzt!“ Nr.4, Jahresrückblick 2015

Sehr zum Dank verpflichtet sind wir dem Bezirk Marzahn-Hellersdorf für die Nut-
zungsvereinbarung zur Sporthalle sowie für die vielen kleinen Reparaturarbeiten 
und die neue Rampe am Notausgang.

Vielen Dank an den Behinderten-Sportverband Berlin e.V. (BSB) für das zur Ver-
fügungstellen des Rollstuhlfechtgestells.

Wir danken dem Deutschen Behindertensportverband (DBS) für das zur Verfü-
gungstellen des zweiten Rollstuhlfechtgestells.

Großer Dank gilt unseren Materialwarten Toni Kneist, Paul Biewald und Franziska 
Pauli für das Instandhalten unserer Ausrüstung.

Vielen lieben Dank allen jetzt nicht namentlich erwähnten Spendern, ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern, die durch 
ihre individuellen Beiträge so sehr zur Entwicklung und positiven Gemeinschaft in unserem Verein beitragen. Dankeschön.

Unsere Förderer 2015 - Wir sagen DANKE!

Weiterhin bedanken wir uns herzlichst für die großartge Unterstützung unserer Vereinsarbeit in 2015 bei den nach-
folgend aufgeführten Förderern. Ohne diese Hilfe wären viele Projekte im Verein nicht realisierbar.

Herr Liermann, unser Hallenwart, ist unersetzlich für die Funktionalität, Sauberkeit und den Wohlfühlfaktor in unse-
rer Sporthalle. Herzlichen Dank.

Carolin Pottel und Ines Biewald, ohne Euch hätte kein Event in 2015 funktioniert. Herzlichen Dank.

Thomas Pönisch (amtierender Europameister Herrendegen Ü40) spendete im De-
zember 800 Euro für die Anschaffung und den Einbau weiterer Fechtbahnen in 
unserem Fechtsportzentrum. Er sagt dazu: 

„Der PSV hat mich 2015 in der Vorbereitung der  Ü40-Europameisterschaft stark 
unterstützt. Die hohe Leistungsdichte und das starke Trainerteam haben mich stän-
dig gefordert; vor allem aber hat mich die PSV-Familie ungeachtet meiner Startbe-
rechtigung für den SC Berlin herzlich aufgenommen. Der EM-Titel war schließlich 
der Lohn des harten Trainings und der guten Stimmung, vor allem eben hier beim 
PSV. Die Trainingsbedingungen weiter zu verbessern ist im Interesse des gesamten 
Vereins. Ich freue mich sehr, wenn ich mit meiner Spende etwas über das normale 
Maß hinaus zurückgeben kann.“

Wir sagen dazu: „Super Thomas! Mit Deiner Spende können wir weitere 3 Fecht-
bahnen kaufen und fest installieren. So werden die Wartezeiten auf eine freie Bahn 
beim Training, vor allem dienstags, deutlich verkürzt. Herzlichen Dank!“

800,00 Euro Spende für die Anschaffung weiterer Fechtbahnen

Wir danken der Stiftung Berliner Sparkasse für die großzügige Förderung zur 
Anschaffung einer Rollstuhlrampe. 

Seit 25. Juni 2015 können nun die auf ihren Rollstuhl angewiesenen Fechtinter-
essierten barrierefrei in unsere Sporthalle gelangen. Damit wurde ein wichtiges 
strategisches Ziel erreicht und der Ausbau der Sektion Rollstuhlfechten erreicht 
die nächste Stufe.

Barriefreier Zugang ins Fechtsportzentrum - Rollstuhlrampe am Haupteingang

Vielen Dank !

Wer über unseren Link auf der PSV-Webseite unter Shopping bei Amazon bestellt, generiert eine Gutschrift für uns. 
Der Kaufpreis bleibt der selbe, es gibt also keine Nachteile für die Käufer. Dank Eurer Hilfe konnten auch im letzten 
Jahr mit dem Amazon-Partnerprogramm wieder Einnahmen generiert werden.  

Helft mit bei den vielen Vereinsaktivitäten, z.B.: Tunrnierorganisation, Sommerfest, Fechtvorführungen, u.v.m.

So könnt ihr uns unterstützen!


